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Aus dem Vorstand

Aus dem Vorstand
Rückblick

CUPSIEG! SUPER! Senioren 30+ 
BRINGEN DEN POTT AUF DEN AEN-
GELGEHR
Endlich hat der FC ALGRO auch einen 
Cupsieg im Sack. Zum ersten Mal in der 
Geschichte hat es ein Team geschafft. 
Und wie! Dieses Team hat auf dem 
Weg zum Cupsieg sämtliche Dominato-
ren der Meisterschaft geschlagen. Das 
wäre wie wenn Kriens den FC Luzern, 
den FC Basel und zuletzt die Young 
Boys besiegt. Unglaublich schön und 
ganz toll war die Atmosphäre auf dem 
Aengelgehr. Danke allen Spielern und 
dem gesamten Staff der 30+ für ihren 
Einsatz und den vielen Zuschauern und 
Fans für die Unterstützung. Das war ein 
Cupfinal, wie man ihn sich wünscht. 

 
Kidsday am 30. Mai
Bei der neunten Durchführung war das 
Wetter wieder wie gewohnt hervor-
ragend und die zahlreichen Zuschau-
er durften einen interessanten und 
abwechslungsreichen Nachmittag auf 
dem Aengelgehr erleben. Lesen Sie 
mehr in dieser Ausgabe.

Junioren-Abschlusstag am Freitag, 
28. Juni
Unsere Juniorenobfrau Helene Iskan-
dar organisierte zum Saisonabschluss 
ein spannendes Menschen-Töggelitur-
nier. Rund 55 Kids meldeten sich an und 
wurden von fast ebenso vielen Eltern 
begleitet. Nach einem spannenden 
und abwechslungsreichen Turnier durf-
ten alle vom Grill eine Wurst inklusive 
Salat geniessen. Und zum Abschluss 
gab es dann noch ein Dessert. Für 
den tollen Einsatz der Jungs und Girls 
in der Rückrunde war dieser Abschluss 
ein idealer Anlass und dementspre-
chend zeigten sich die Junioren und 
Juniorinnen bei den Spielen sehr fair 
und ehrgeizig und dank den Helfer und 
Helferinnen lief alles reibungslos ab.  



4

Inserate

1 110

0

0 22 23 45

5
55 6

6 77 9 9

Ich freue mich, mit dir/euch auf meinen runden Geburtstag anzustossen!

Gefeiert wird am Samstag, 20. April 2019

ab 17.00 Uhr im Schützenhaus Irgendwo

Auf eure Zusage bis am 8. April freue ich mich.

012 345 67 89 oder theo.muster@beispiel.ch

Herzliche Grüsse 

Theo

Sorgt euch nicht um Geschenke, denn je älter wir werden, desto kleiner die Wünsche 

und die Dinge, die wir uns wirklich wünschen, kann man nicht kaufen.

Theo Muster  I  Hauptstrasse 47  I 1234 Musterhausen
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SAVE THE DATE

20. OKTOBER

2018.

Wir laden dich/euch herzlich ein,

bei unserer Hochzeit dabei zu sein.

Bitte reserviert den 20. Oktober 2018 für uns, 

damit wir mit dir/euch feiern können. 

Nähere Informationen folgen mit der Einladung.

Rebecka Beispiel und Manuel Muster · Allee 12 · 3456 Irgendwo

012 345 67 89 · www.wirheiraten.ch/rebeckaundmanuel

SAVE THE DATE

20. OKTOBER

2018.

REBECKA & MANUEL

Dankeskarte  1. Kom
munion

DankeDanke

Vielen Dank …

… für die lieben Glückwünsche und Geschenke 

zu meiner Erstkommunion.

Mit viel Freude denke ich an den wunderschönen 

und besonderen Tag zurück.

Liebe Grüsse

Danke

Karte Nr. KD101

Format 210 x 148 mm (einfache Karte mit Vorder- und Rückseite)

gedruckt auf satiniertem Papier weiss 350 g/m2
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Mathilda & Dominik Beispiel

mit Mara

Musterweg 1

 1234 Irgendwo

Herzlichen Dank

Mathilda & Dominik Beispiel

mit Mara

Musterweg 1

 1234 Irgendwo

Herzlichen Dank

7. Juli 2018

Wir geben uns das

Ja-Wort
am 7. Juli 2018 um 14.00 Uhr

in der Schlosskapelle Hofhausen.

Zu unserem Hochzeits-Apéro um 

15.30 Uhr im Schlosspark laden wir 

dich/euch herzlich ein.

Wir freuen uns auf einen 

unvergesslichen Tag.

Weitere Informationen unter 

www.aninaundfabian.wedding.com

Anina Beispiel & Fabian Muster

Allee 12, 3456 Irgendwo

012 345 67 89, wirheiraten@gmx.ch

&Anina

Fabian

Unvergessliche Stunden haben wir bei unserer Hochzeit mit euch erlebt. 

Heute möchten wir einfach «Danke» sagen für die schöne Zeit, 

euer zahlreiches Erscheinen, die Glückwünsche und all die Aufmerksamkeiten, 

die ihr uns zuteil habt werden lassen.

Sandra & Roman Muster  I  Musterstrasse 12  I  3456 Musterhausen

27. Mai 2017
27. Mai 2017

Mel
anie

21. Juni 2019

3115 g

13.21 Uhr

50 cm

Mel
anie

Die stolzen und glücklichen Eltern:

Sabrina & Pius Muster-Beispiel

Musterstrasse | 3333 Musterhausen

Einige Menschen 

bleiben für immer,

denn sie hinterlassen 

ihre Spuren 

in unseren Herzen.

In stillem Gedenken

Karten für jeden Anlass
Weil schreiben verbindet.

Printprodukte & Layouts

Carmen-Druck AG  
6242 Wauwil  
041 980 44 80  
carmendruck.ch  
info@carmendruck.ch

Schrift: Futura Book
Buchstabe A ist Century Gothic Regular
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Aus dem Vorstand

Rückrunde
Die 1. Mannschaft startete leider nicht 
ideal in die Rückrunde. Die Vorberei-
tung war wiederum nicht das Gelbe 
vom Ei und so konnte die Bossert-Elf 
zu Beginn nie überzeugen. Gegen 
den Schluss zeigte die Mannschaft 
nochmals ihr wahres Gesicht, doch der 
Zug für die Aufstiegsspiele war schon 
abgefahren. Mit dem 3. Schlussrang 
konnte zumindest eine ansprechende 
Rangierung erreicht werden.

Das Trainerduo Bossert Ronny und Lan-
genstein Thomas beendete mit dem 
letzten Spiel gegen Dagmersellen ihr 
Traineramt. Für ihre pflichtbewusste und 
tolle Arbeit in den letzten Jahren danke 
ich ihnen sehr. Beim letzten Heimspiel 
gab es bei der Verabschiedung dann 
neben den beiden Trainern auch ganz 
viele treue Fanionspieler, die ihr letztes 
Spiel absolvierten. Bebbi Peter, Ferat 
Ogjaj, Chregu Eiholzer, Alain Schmidlin, 
Luigi Fedele und Kay Schmid erhielten 
ein Abschiedsgeschenk und durften 
dann beim letzten Einsatz einen 7 zu 
1 Heimerfolg gegen Dagmersellen fei-
ern. Auch unsere langjährige Masseu-
rin Angela Häfliger gab ihren Rücktritt 
bekannt und erhielt ebenso einen ge-
bührenden Applaus vor der sehr gut 
gefüllten Tribüne. 

Die 2. Mannschaft zeigte im Frühling, 
dass dank dem grossen Kader mit ei-
nigen ehemaligen 3. Ligaspielern ein 
Spitzenrang absolut möglich ist. So 
konnte die SG Steckholz-Algro den 2. 
Schlussrang erreichen, was schluss-
endlich zum Aufstieg in die 4. Liga 
reichte. Das Team hat sich in den letz-
ten 1 ½ Jahren positiv entwickelt und 
durfte daher eine erfolgreiche Rückrun-
de gestalten.

Im Frühling (Anfangs April) beschlossen 
die Verantwortlichen von Steckholz und 
Algro, die SG im nächsten Jahr im IFV 
Gebiet spielen zu lassen. Gründe für 
diesen Entscheid waren, dass der FC 
ALGRO mehr als 2/3 der Spieler stellt, 
neue Spieler und die Trainer für die 2. 
Mannschaft rekrutierten, für die eige-
nen Junioren neben der 1. Mannschaft 
auch eine ambitionierte 2. Mannschaft 
stellen will und der FC Steckholz auf-
grund der vielen älteren Spieler in der 
Zukunft keine aktiven Spieler mehr 
stellen möchte und im Fanionbereich 
aufgrund des ständigen Mitglieder-
schwundes nur noch ein halbes Dut-
zend Aktivspieler stellen kann. Natür-
lich wäre ein 4. Ligaabenteuer in der 
Berner 4. Liga eine Option gewesen. 
Doch möchten die Verantwortlichen des 
FC ALGRO langfristig eine 2. Mann-
schaft stellen können. Für den FC ALG-
RO ist neben der 1. Mannschaft eine 2. 
Mannschaft ebenso existenziell wich-
tig, was der Vorstand schon mehrfach 
betonte. Im Juni entschied dann der 
FC Steckholz sogar, ab nächster Sai-
son keinen eigenen Spielbetrieb mehr 
aufrecht zu erhalten. Aufgrund dieses 
Entscheides wird also ab nächster Sai-
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Aus dem Vorstand

son die 2. Mannschaft wieder vollum-
fänglich unter dem Namen FC ALGRO 
(s’Zwöi) geführt. Einige Steckholzer 
Spieler machen nun den Übertritt und 
sind neu Mitglieder beim FC ALGRO. 
Herzlich Willkommen. Weiterhin möch-
ten wir die 2. Mannschaft im Steckholz 
trainieren lassen und ev. wird ab und 
zu noch ein Match im Steckholz statt-
finden. Hier müssen aber noch weitere 
Details geklärt werden.

Bei den Teams der Junioren- und Se-
niorenabteilung verlief der Frühling rei-
bungslos und so können Sie in dieser 
Ausgabe genauere Infos in den Rück-
blicken entnehmen.

Ausblick

Teams
Anfangs Juli startete die 1. Mannschaft 
unter dem neuen Trainerduo Bossart-
Cardoso in die Vorbereitung der 3. 
Liga-Saison. Mit dem stark verjüngten 
Kader wird es vorab sicher wichtig sein, 
sich in der 3. Liga zu etablieren und 
Fuss zu fassen. Die Vorbereitung verlief 
äusserst erfreulich und gespannt wer-
den die Fans die neue Situation verfol-
gen. Geduld und vor allem auch positi-
ve Unterstützung braucht das Team, um 
erfolgreich zu sein.

Die 2. Mannschaft wird unter dem neu-
en Trainerduo Mike Iskandar und René 
Häfliger in die 5. Liga Saison im IFV-
Gebiet starten. Mitte Juli startet das 
Team in die Vorbereitung und wird be-
stimmt auf der Erfolgswelle weiterfah-
ren und auch in der 5. Liga des IFV für 
Furore sorgen.

Bei den A- und B-Junioren wird weiterhin 
die SG mit Zell geführt und die beiden 
Teams kämpfen in der 2. Stärkeklasse 
um Punkte. Leider ist im Moment noch 
das Amt des B-Juniorentrainers offen. 
Bei den C-, D-, Ea- und Eb- und F-Junio-
ren sind weiterhin die gleichen Trainer-
duos am Werk und können so mit den 
Teams weitere Fortschritte realisieren. 
Die Ü40 wird sich im Herbst mit einem 
sehr schmalen Kader durch die Vorrun-
de kämpfen. Im Winter sind Verstärkun-
gen angesagt, sodass die Kadergrös-
se einem geregelten Trainingsbetrieb 
entsprechen könnte. 
Bei den Ü30 wird durch die vielen Zu-
züge aus dem Fanionteam ein starkes 
Kader in der Regionalliga den Aufstieg 
anpeilen. Zudem darf man das Aben-
teuer Schweizer Cup in Angriff nehmen.

Hiltbrunnenchilbi am 31. August und 
1. September
In Zusammenarbeit mit der Gemeinde, 
dem Spielplatzverein und den Tunnu-
schränzer wird am Samstagabend und 
am Sonntag die bisherige Chilbi vom 
2. Augustweekend neu lanciert. Unter 
dem Namen Hiltbrunnen-Chilbi findet 
am Samstagabend ein Dorfabend statt. 
Mit einem Menschen-Töggeli-Turnier in 
zwei Kategorien (Männer und Mixed) 
wollen die Verantwortlichen vor allem 
den Spassfaktor an erster Stelle ver-
mitteln und mit dem Barzelt und DJ für 
ein paar gemütliche Stunden sorgen. 
Im Clubhaus herrscht ebenfalls Betrieb 
und mit Grilladen und Salaten sollten 
alle auch die Möglichkeit haben, etwas 
Feines zu essen. 
Am Sonntag findet dann die eigentli-
che Hiltbrunnen-Chilbi auf dem Schul-
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hausplatz statt. Zahlreiche Vereine 
werden ihre Stände präsentieren und 
der Spielplatzverein führt ab 11 Uhr bis 
abends eine genussvolle und attrakti-
ve Festwirtschaft. Auch der Menschen-
Töggeli-Kasten steht den Kids zur Ver-
fügung. Der Vorstand freut sich auf 
viele Besucher und Teilnehmer aus der 
FC-Familie. Dabei sein ist Pflicht, Mitma-
chen dürfen alle.

Juniorenelternabend am Montag, 
16. September
Im Herbst führt der Vorstand einen El-
ternabend für alle Junioreneltern durch 
und möchte den Verein allen Eltern nä-
herbringen. Aber auch der Austausch 
ist für uns im Vorstand sehr wichtig. Ge-
nauere Infos erhalten alle Eltern Mitte 
August.

Zum Schluss
Ich darf nun bereits acht Jahre als Prä-
sident den FC ALGRO mitgestalten. Be-
sonders freue ich mich immer wieder 

darüber, dass ganz viele Menschen 
sich für den Verein Zeit nehmen, aktiv 
mithelfen und sich mal erkundigen, wie 
es auch so läuft. Die vielen wertschät-
zenden Gespräche, auch die sehr kon-
struktiven Gespräche bei schwierigen 
Entscheidungen oder bei unterschiedli-
chen Meinungen sind sehr bereichernd 
und motivieren immer wieder, zahlrei-
che Stunden in die Vereinsarbeit zu in-
vestieren. 

So freue ich mich wieder auf viele in-
teressante und spannende Spiele und 
auf viele freundschaftliche und fröhliche 
Begegnungen auf dem Aengelgehr.

Bericht vom 20. Juli 2019

Thomas Leimgruber

Talbachmatte 3  |  6147 Altbüron 
Telefon 062 927 22 77  |  Fax 062 927 18 52 
info@auto-amrein.ch  |  www.auto-amrein.ch

Auto Amrein AG, Altbüron

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Küchen und Umbau
Beck+Unternährer AG

Küchen aus Leidenschaft

Telefon: 041 988 22 42
E-Mail: info@buag-kuechen.ch
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Cupsieg Senioren

Cupsieg Senioren 30+

Algro-Senioren holen Cup-Kübel und 
schreiben Geschichte…

FC Algro vs. SK Root 4:1 (2:1)
Die Senioren 30+ des FC Algro schaff-
ten dank einer bravourösen Leistung 
die Cup-Sensation.
Im Final bezwangen die Algroaner den 
SK Root vor 350 tosenden Fans auf der 
Aengelgehr mit 4:1. 
Es war ein Novum in der 53 jährigen 
Vereinsgeschichte des FC Algro. Noch 
nie konnte sich ein Team für einen IFV-
Cupfinal qualifizieren. Bis zu diesem 14. 
Juni 2019. 
Begonnen hatte das Algro - Cupmär-
chen im letzten Herbst, als man in den 
ersten drei Runden unter anderem die 
in der Meisterklasse beheimateten 
Kriens und Baar rauskegelte. Da man 
in der Meisterschaft der Regionalklas-
se rasch einmal akzeptieren musste, 
dass man gegen die Überflieger des 
FC Sempach keine Aufstiegschancen 
haben wird, konnte man sich getrost 
auf den Cup konzentrieren. Doch auch 
in diesem Bewerb musste die Hürde 

Sempach erklommen werden. Diese 
gastierten im ¼ Finale auf der Aengel-
gehr. Nach einem Sieg im Penaltykrimi 
fügte man den Sempachern ihre ein-
zige!! Saisonniederlage zu. So reiste 
das Team von Trainer Thomas Schwit-
ter zum Halbfinal nach Luzern, um dort 
auch die Senioren des FC Luzern nach 
Elfmeterschiessen zu bezwingen.
So wartete nun im Final also die Her-
kulesaufgabe SK Root. Die Rooter ih-
rerseits krönten sich diese Saison zum 
Senioren 30+ Meister. Sie dominierten 
die IFV-Meisterklasse nach Belieben 
und galten auch in diesem Cupfinal 
gegen das zwei Spielklassen tiefer be-
heimatete Algro als haushoher Favorit.
So starteten die Gäste auch in die 
Partie. Unter der Leitung des überra-
genden Captains Nevzet Zukic, seines 
Zeichens Ex Super League Spieler des 
FC Luzern, dominierte der SK Root die 
Startminuten vor dieser, für Senioren-
Verhältnisse, einmaligen Kulisse auf 
der Aengelgehr Tribüne. Doch praktisch 
mit der ersten Gelegenheit konnte das 
Heimteam in Führung gehen. Tiko Alu-
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si lancierte sehenswert seinen Sturm-
partner Marco Gut, welcher eiskalt 
zum vielumjubelten Führungstreffer traf. 
Nachdem die Rooter in der 22. Minute 
in der Person von Alberto Fernandez 
Gonzalez ausgleichen konnte war die 
schöne Führung bereits wieder weg. 
Doch sie kam nur fünf Minuten später 
zurück. Wiederum Marco Gut, mittels 
einem herrlichen Flugkopfballs, brach-
te seine Farben wieder in Front. In der 
Folge ereignete sich ein toller, ausge-
glichener Final-Fight auf äusserst ho-
hem Senioren-Niveau.

Mit Fortdauer der Partie lief den Gästen 
in der zweiten Halbzeit allmählich etwas 
die Zeit davon. So waren es die bei-
den Algroaner Gigi Fedele und Chris-
toph Eiholzer, welche in der Nachspiel-
zeit zwei Konter abschliessen konnten 
und so für den 4:1 Endstand sorgten. 
Das Resultat fiel am Ende sicherlich 
etwas gar hoch aus. Denn die Rooter 
hatten über die gesamte Spieldauer 
doch eher mehr vom Spiel, bissen sich 
aber an der überragenden Algro-De-
fensive immer wieder die Zähne aus.   

So brachen nach dem Schlusspfiff alle 
Dämme, und es durfte ordentlich gefei-
ert werden. Nach der Medaillenüber-
gabe durfte Captain Reto Langenstein 
den Henkelkübel in Empfang nehmen 
und in den Aengelgehr-Nachthimmel 
stemmen. In den Algro-Analen hat sich 
dieses Team nun verewigt. Erstmals, 
nach 53 Vereinsjahren, kann sich der FC 
Algro Cupsieger nennen.
Für die Algroaner geht die Cup-Reise 
in der nächsten Saison nun weiter. Mit 
diesem Finalsieg hat man sich auch für 

die erste Runde des Senioren Schwei-
zer Cups qualifiziert. Die Reise könnte 
also durchaus auch in Richtung Genf, 
Wallis oder Tessin gehen.  

Aengelgehr - 350 Zuschauer – 
SR: Bortolas; Oetterli, Sidler
Tore: 14. Gut 1:0;  
22. Fernandez Gonzalez 1:1; 27. Gut 
2:1; 80+1. Fedele 3:1; 80+4. Eiholzer 4:1

Algro: Reto Langen- 
stein; Affentranger (51.
Fankhauser), Peter, 
Leuenberger, Meier; 
Fedele (82.Unternäh-
rer), Bossert, Eiholzer, 

Ogjaj; Alusi (77.Toplana), Gut (67.Tho-
mas Langenstein)

Root: Jan Staffelbach; Bühler, Mon-
guzzi, Huwiler (55.Müller), Becic (69.
Marku); Henseler, Kukelaj (41.Fauguel), 
Sabotic; Fernandez Gonzalez, Nevzet 
Zukic; Lüthold (76.Mirzet Zukic) 

Bemerkungen: 
Verwarnungen: Gut, Bossert, Leuen-
berger, Eiholzer; Henseler, Becic; 
Algro ohne Nick, Abazovic, Shusha, 
Wüest, Thomas Bucheli, Lichtsteiner, 
Norbert Bucheli, Grogg, Locher, Karli

 
Bericht von Rolf Müller  

Cupsieg Senioren 
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Berichte

Berichte der Mannschaften
1. Mannschaft

Am 31. Januar starteten wir mit der of-
fiziellen Rückrundenvorbereitung. An 
zweiter Stelle liegend wollten wir die-
sen Platz unbedingt behalten und wie-
derum die Aufstiegsspiele erreichen. Es 
war uns bewusst, dass dies ein schwe-
rer Gang werden würde, denn die an-
deren Teams waren nicht weit weg. 

Zum Trainingsstart präsentierte sich das 
Gesicht des Teams ein wenig anders. 
Ein paar Spieler hatten unsere Mann-
schaft aus diversen Gründen verlassen. 
So mussten wir mit einem eher dünne-
ren Kader die Rückserie bestreiten. 
Zum Glück hatten wir über die ganze 
Halbserie keine gravierenden Verlet-
zungen (Ausnahme Hofer). Zudem un-
terstützte uns Locher Beni während der 
RS-Abwesenheit von Häfliger Cédric.  
Merci Hiller.

Die Vorbereitung versuchten Tom und 
ich so abwechslungsreich wie möglich 
zu gestalten. Der Verein konnte wiede-
rum diverse Trainings in Schötz auf dem 
Kunstrasen organisieren. Ein paar Aus-
dauerläufe in und um Altbüron herum 
gehörten natürlich auch dazu. Leider 
waren in der so wichtigen Vorberei-
tungsphase Absenzen keine Seltenheit 
und so mussten wir öfters sehr dezi- 
miert trainieren. Die grosse Absenzen 

 
welle hatte dann leider auch während 
den Testspielen bestand. Aus diesem 
Grund hatten wir auch bei vielen Test-
spielen vielfach nur so 12 bis 13 Perso-
nen. Dies war natürlich suboptimal, um 
es milde auszudrücken. Die Formkurve 
zeigte zwar nach oben, aber nur lang-
sam. Und die Vorbereitung neigte sich 
dann sehr schnell dem Ende entgegen. 
Gut 2 Wochen vor Rückrundenstart 
ging es dann für einen Teil der Equipe 
nach Dortmund, wo wir einen Teamaus-
flug durchführten. Hier gehört Suva ein 
grosses Dankeschön für die tolle und 
reibungslose Organisation. Gerne wä-
ren wir natürlich in ein Trainingslager 
gegangen, aber mit nur einem Dut-
zend Spieler wäre dies nicht förderlich 
gewesen.

So ging es am 23. März erstmals um 
Punkte. Im ersten Rückrundenspiel 
durften wir beim SC Reiden antreten. 
Die erste Hälfte konnten wir für uns 
beanspruchen und führten zur Pause 
verdient mit 1:0. Nach Wiederanpfiff 
war es aber der Gastgeber, welcher 
viel mehr für das Spiel tat und das 
Spiel wenden konnte. Schlussendlich 
siegte Reiden verdient mit 3:1. Wir 
mussten erkennen, dass wir nach der 
schlechten Vorbereitung nicht einfach 
den Schalter umdrehen konnten. Dies 
setzte sich dann auch im ersten Heim-
spiel gegen Buttisholz fort. Nach wie-
derum unbefriedigender Leistung ging 
das Spiel mit 4:1 an den Gast. Der 
darauffolgende Sieg (2:1) in Ruswil 
war verdient, wenn auch nicht überra-
gend. Das Team zeigte aber Herz und 
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kämpfte aufopfernd. Spielerisch war 
es sicherlich noch ausbaufähig, doch 
das Gezeigte stimmte zuversichtlich, 
dass es nun aufwärtsgehen würde. Am 
nächsten Wochenende gastierte der 
FC Schötz auf dem Aengelgehr. Es war 
kein berauschendes Spiel. Trotzdem 
war Schötz in diesem wichtigen Spiel 
besser und konnte sich so verdient 
die 3 Punkte sichern. Beim vorgezoge-
nen Gastspiel bei Tabellenletzten aus 
Schüpfheim gab es wieder keinen Voll-
erfolg. Trotz klarer Vorteile machte man 
einfach zu viele Fehler und «schenkte» 
dem Heimteam eigentlich 2 Treffer. 
Da wir selber, trotz vielen hochkaräti-
gen Chancen, nicht mehr Tore zustande 
brachten, mussten wir mit nur 1 Punkt 
das lange Osterwochenende bewälti-
gen. Aus den ersten 5 Rückrundenspie-
len resultierten so magere 4 Punkte. In 
der Vorrunde waren es noch 15 gewe-
sen. So setzte man sich für die zweite 
Hälfte der Rückserie selber unter Druck. 
Beim Heimspiel gegen Grosswangen 
konnten wir den Erwartungen gerecht 
werden und siegten mit 5:1. Beim weg-
weisenden Spiel in Entlebuch waren 
die Aufgaben klar verteilt. Wenn wir 
noch vorne mitmischen wollten, muss-
ten wir gewinnen. Trotz einem eher 
überlegenen Start war es Entlebuch, 
welche mittels Sonntags-Weitschuss 
in Führung gehen konnten. Fortan ver-
suchte man das Spiel zu drehen, doch 
bei Entlebuch erkannte man, dass sie 
in vielen Bereichen die Hausaufgaben 
gemacht hatten. Nach dem 2:0 muss-
te man doch sehr auf Ausrutscher von 
Entlebuch und Malters hoffen. Sehr po-
sitiv zu bewerten ist jedoch, dass unser 

Team weitermachte und den Kopf nicht 
in den Sand steckte. So konnten wir die 
restlichen vier Spiele mit dem Punkte-
maximum (12 Punkte) abschliessen.

Nach 22 Runden landeten wir schluss-
endlich auf dem «unbeliebten» 3. Platz. 
Bei 42 Punkten mussten wir eingeste-
hen, dass wir zu wenig auf den Platz 
gebracht haben, um weiter oben zu 
stehen. Die Rangierung hatte also 
durchaus seine Berechtigung. 

Wie immer gibt es nach einer Saison 
Mutationen. Nach dieser Saison steht 
dem Fanionteam ein grösserer Um-
bruch bevor. Sieben Spieler werden 
den FC verlassen oder zu den Senioren 
30+ gehen. Dies sind: Thomas Peter, 
Ogjaj Ferat, Eiholzer Christoph, Schmid-
lin Alain, Fedele Luigi, Schmid Kay, 
Flatschart Christian. So gehen langjäh-
rige Teamleader und Stützen verloren, 
welche viel für den Verein in punkto 
Fanionteam geleistet haben. Ebenfalls 
wird ein Grossteil des Betreuerstabs 
das Zepter weiterreichen (Langenstein 
Tommy, Häfliger Angi und ich «treten 
zurück»). 

Schlussendlich möchte ich allen Spie-
lern und meinem Betreuerteam recht 
herzlich danken für die tolle Zeit bei 
meinem Verein. Es war eine tolle Zeit 
mit einigen Tiefen aber auch vielen 
Höhen. Rückblickend darf ich auf eine 
coole und lehrreiche Zeit zurückblicken. 
Merci. Danke euch allen.
               
              Ronny Bossert
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2. Mannschaft
Nach einer tollen Saison 2018/2019 hat 
die SG Steckholz/ALGRO mit 11 Siegen 
– 3 Unentschieden – 4 Niederlagen 
und 35 Punkten den 2. Platz belegt, 
und damit als einer der besten Grup-
penzweiter den Aufstieg in die 4. Liga 
geschafft.

Vor allem in der Rückrunde hat die 
Mannschaft hervorragendes geleistet. 
Hätten wir in der Vorrunde in zwei – 
drei Spielen konstanter gespielt, wäre 
der 1. Platz Tatsache geworden.
Nichts desto trotz ist der 2. Platz super. 
An dieser Stelle möchte ich dem Team 
und meinem Staff ein grosses Danke-
schön aussprechen. Jeder hat sich für 
das Team eingesetzt und so diesen Er-
folg mitgetragen. Vor allem das Spiel in 
der Rückrunde gegen den FC Bützberg, 
das wir eindrücklich mit 6:1 gewonnen 
haben, bleibt uns allen in Erinnerung.

Nach einer gemeinsamen Saison 
2018/2019 als SG Steckholz/ALGRO 
wird die Mannschaft nächste Saison 
nach Beschluss des Vorstandes des FC 
Altbüron in der Saison 2019/20 als 2. 
Mannschaft FC Altbüron-Grossdietwil in 
der 5. Liga im IFV-Gebiet spielen. Somit 
wird die SG Steckholz/ALGRO den Auf-
stieg in die 4. Liga nicht wahrnehmen 
können. Schade, es wäre ein verdien-
ter Lohn für die Mannschaft gewesen, 
noch eine gemeinsame Saison in der 

Berner 4. Liga zu spielen. Der Vorstand 
der FC Algro hat seine Beweggründe 
zum Verbandswechsel aufgezeigt und 
diese gilt es zu akzeptieren. 

Auf die neue Saison werden 8 Spieler 
vom FC Steckholz zum FC Algro wech-
seln: Steiger Roman, Steiger Marcel, 
Egli Flavio, Friedli Reto, Leuthold San-
dro, Sägesser Marco, Wyssmann Lo-
renz, Würsten Sandro.

Folgende Spieler werden den Verein 
verlassen: Flatschart Christian zum FC 
Langenthal II, Schneuwly Reto Karriere-
ende, Grütter Sedric, Schärli Remo, 
Töndury Sato, offen.
Ich wünsche allen Spielern auf ihrem 
sportlichen, beruflichen und privaten 
Weg alles Gute.

Im März dieses Jahres habe ich die 
Vorstände beider Vereine informiert, 
dass ich nach 9 Jahren als Trainer des 
FC Steckholz demissioniere. 
Ich möchte es nicht unterlassen, dem 
FC ALGRO für die konstruktive Zusam-
menarbeit zu danken. Dem neuen Trai-
ner Mike Iskandar und der Mannschaft 
wünsche ich alles Gute in der neuen 
Saison.                       Martin Flatschart
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Junioren A
Schon früh starteten wir in die Vorbe-
reitung, um wieder rechtzeitig fit für die 
neue Saison zu werden. Denn nach 
zwei Aufstiegsspielen in Folge woll-
ten wir auch in diesem Frühjahr wieder 
oben mitmischen. In den Testspielen 
wartete unter anderem mit dem Team 
Obwalden aus der Coca-Cola-League 
ein richtiger Gradmesser auf uns. Un-
sere eigenen Grenzen bekamen wir 
in dieser Partie jedoch deutlich auf-
gezeigt. Immerhin konnten wir die fol-
genden Testspiele zu unseren Gunsten 
entscheiden. Da wir nur in einer 8er-

Gruppe eingeteilt waren, durften wir 
uns in dieser Saison ja nicht zu viele 
Ausrutscher leisten. Doch bereits im ers-
ten Heimspiel mussten wir die höchste 
Saisonpleite hinnehmen. Gegen die 
ruppige Gangart und die gefährlichen 
langen Bälle der Sempacher fanden 
wir keine Lösung. Somit schien der 1. 
Platz für uns nur noch schwer erreich-
bar, was sich in den folgenden Spie-
len bestätigte. Bei ziemlich garstigen 
Bedingungen konnten wir in der Folge 
zwei Siege verbuchen. Um das ers-
te Dreierpack der Saison mussten wir 
lange zittern. Nur mit einer starken De-
fensivarbeit der gesamten Mannschaft 
konnten wir das Ausgleichstor verhin-
dern. Der zweite Sieg fiel dann auf 
heimischen Terrain gegen Schlusslicht 
Hochdorf mit 7:1 sehr deutlich zu unse-
ren Gunsten aus. Dank diesen Siegen 
durften wir doch wieder ganz wenig 

in Richtung Aufstiegsspiele schielen. 
Auch aus dem Wiggertal wollten wir 
am darauffolgenden Freitag unbedingt 
drei Punkte entführen. Trotz vielem Ball-
besitz schafften wir es kaum gefährli-
che Chancen zu kreieren, geschweige 
denn ein Tor zu erzielen. Anders traten 
da die Gastgeber auf, die durch einen 
Fehler in unserer Hintermannschaft zum 
Torerfolg kamen. Auch in der Folge fan-
den wir keine Wege, um am 0:1 noch 
etwas zu ändern. Unsere Trainer verän-
derten das Team nun im Derby gegen 
Tabellenführer Willisau auf einigen Po-
sitionen. Nach einem intensiven Spiel 
mussten wir uns dem Gegner erst in 
der Nachspielzeit beugen. Spätestens 
jetzt war der Aufstieg aus allen Köpfen 
verbannt. Nur drei Tage später folgte 
dann das nächste Derby gegen die 
Schötzer. Nach dem Fehlstart rappelten 
wir uns nach Seitenwechsel nochmals 
auf. Für diese starke Moral wurden wir 
kurz vor Ende sogar noch mit dem 3:2 
Siegestreffer belohnt. Im letzten Heim-
spiel der Saison duellierten wir uns mit 
den uns unbekannten Fußballern aus 
Ebikon. Beide Mannschaften setzten 
auf Offensivfussball. So resultierte dar-
aus ein torreicher, aber diskusionsloser 
Sieg. Letztendlich reichte das für den 3. 
Tabellenplatz, und wir waren somit doch 
noch an der Tabellenspitze vertreten. 
Ganz besonders möchten wir unseren 
Trainern Stefan Koller und Petrick Marti 
danken. Euer Engagement ist einfach 
Spitze und wir freuen uns bereits auf 
die nächste Saison mit euch!
      Mättu Bürli
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Junioren B
Nach einer wirklich starken Vorrunde 
und dem Aufstieg in die 2. Stärke-
klasse war der Winterurlaub mehr als 
verdient. Das freiwillige Training in der 
Halle wurde immer sehr grosszügig 
besucht. Nach der Vorrunde war die 
Euphorie sehr gross. Daher gewannen 
wir das erste Meisterschaftsspiel ge-
gen das Team Wiggertal auch gerade 
mit eins zu neun. Gegen Emmenbrücke 
gab es ein Lastminute Treffer, welcher 
uns den Sieg erbrachte. Somit hatten 
wir nach zwei Spielen eine makellose 
Bilanz. In der dritten und schon ent-
scheidenden Runde trafen die beiden 
Spitzenreiter aufeinander. Wir reisten 
leider mit geschwächtem Personal 
nach Rotkreuz. Allgemein waren wir in 
der Rückrunde von vielen Verletzungen 
geplagt. Teils mussten sogar C-Junioren 
aushelfen. Daher sind wir in Rotkreuz in 
die Schranken gewiesen worden. Das 
Spiel ging 5:0 verloren. Es folgte ein 
Unentschieden in Sursee, nun merk-
te man das von der Anfangseuphorie 
nicht mehr viel zu sehen war. Unter an-
derem auch, weil Rotkreuz souverän 
durchzog und wir wussten, dass wir den 

zweiten Aufstieg der Saison nicht rea-
lisieren können. Nach dem Sieg gegen 
Willisau befanden wir uns im sicheren 
Mittelfeld. Wir spielten also weder um 
den Aufstieg noch um den Abstieg mit, 
was man der Mannschaft auch ansah. 
Teils war es schwieriger die Jungs zu 
motivieren. Das Ergebnis waren dann 
drei darauffolgende Niederlagen ge-
gen Sempach, Gunzwil und Sins/Diet-
wil. Das letzte Spiel der Meisterschaft 
ging schlussendlich unter stürmischen 
Bedingungen 3 zu 3 aus. 
Zusammenfassend können wir jedoch 
sagen, dass sich die Mannschaft wei-
terentwickelt hat, persönlich aber auch 
als Team. Diejenigen, welche in den 
Trainings waren, hatten jeweils immer 
Spass und Freude. Wir haben dank 
einer tollen Vorrunde auf uns aufmerk-
sam gemacht und auch Testspielanfra-
gen von Coca-Cola League Mannschaf-
ten erhalten. Ich denke man kann in 
Zukunft vieles von dieser Mannschaft 
erhoffen. Danken möchte ich meinen 
Trainerkollegen vom FC Zell und allen 
Eltern, welche uns Trainer und Spieler 
immer unterstützt haben. 

Mike Iskandar

Junioren C

Die Rückrunde starteten wir mit Hal-
lentrainings und Lauftrainings, um uns 
zwischen den Weihnachts- und Fas-
nachtsferien fit zu halten. Als auch das 

Wetter wieder mitspielte, freuten sich 
die Junioren endlich wieder auf dem 
Sand- und dem Rasenplatz Fussball 
zu spielen. Die Junioren zeigten Freude 
am Fussball und am Teamsport, denn 
die Trainings waren gut besucht und 
wurden auch diszipliniert absolviert.

Im ersten und einzigen Trainingsspiel 
gegen Wauwil war es dann auch 
kein Wunder, dass dieses gewonnen 
wurde. In den darauffolgenden zwei 
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Meisterschaftsspielen konnte die volle 
Punktzahl geholt werden und wir star-
teten positiv und mit einem guten Ge-
fühl in die lange Meisterschaftssaison.

Das Spiel gegen den starken FC Süd-
stern (späterer Aufsteiger) ging leider 
verloren. Doch das Team zeigte Spi-
rit und gewann sogleich das nächste 
Spiel gegen Wauwil.

Das letzte Heimspiel der Saison gegen 
Grosswangen war nochmals eine zu-
sätzliche Motivation für uns. Wir spiel-
ten auf dem Hauptplatz bei optimalen 
Bedingungen und für einige Junioren 
war es das letzte Heimspiel bei den 
C-Junioren. Nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten und einer gutgenutzten Pau-
se konnte in der zweiten Halbzeit der 
Druck auf das gegnerische Tor erhöht 
werden und der Match wurde gewon-
nen.

Die letzten zwei Spiele gegen Rothen-
burg und Reiden konnten ebenfalls 
erfolgreich gestaltet werden. So kön-
nen wir auf eine gelungene Saison 
zurückblicken mit sportlichen Highlights 
aber auch als Team konnte ein weiterer 
Schritt in die richtige Richtung gemacht 
werden.

Wir danken den zahlreichen Fans für 
die Unterstützung an den Spielen und 
während des Meisterschaftsbetriebs.

Den Junioren, welche in die B-Junioren 
wechseln, wünschen wir weiterhin viel 
Spass und Freude am Fussballspielen. 
Den C-Junioren wünschen wir erholsa-
me Sommerferien und erwarten euch 
in alter Frische und mit viel Freude am 
Fussball und Einsatzwille in der neuen 
Saison.

Eure Trainer Kile + Sile

Junioren D  
Nach einer erfolgreichen Herbstrunde 
starteten wir Mitte November mit dem 
Hallentraining.
Mit einem Training in den Beinen ging 
es dann am Sonntag nach Eschenbach. 
Dort nahmen wir am MS Hallenmasters 
teil und wir schafften es bis ins Finale. 
In einem dramatischen Spiel gewan-
nen wir mit 13 zu 12 im Penaltyschies-
sen. Bravooo … 

Während des Winters besuchten wir 
noch mehrere Hallenturniere, doch 
nur in Sursee konnten wir noch einen 
4. Platz verbuchen. Ansonsten waren 
die Leistungen eher dürftig. Nach fast 
4 Monaten Hallentraining freuten die 
Jungs sich darauf, endlich wieder auf 
dem Rasen zu spielen. Doch wegen 
des schlechten Wetters im Frühling 
musste bereits das erste Testspiel ge-
gen Knutwil abgesagt werden . Doch 
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es wurde besser. Das nächste Test-
spiel gegen Nebikon fand statt. Es en-
dete 3-3. Man sah, dass es seit lan-
gem wieder das erste Spiel auf Rasen 
war. Bereits im nächsten Spiel gegen 
Huttwil zeigte die Mannschaft wieviel 
Potenzial in ihr steckt. Man besiegte 
einen 1.Stärkeklasse Gegner mit 3-1. 
Beim letzten Test in Willisau lief dann 
allerdings nicht viel zusammen. Ob-
wohl wir 3-1 gewannen, lag noch viel 
Arbeit vor uns.
Endlich ging es los das Abenteuer in 
der 2. Stärkeklasse. Im ersten Spiel 
gastierte der FC Sursee in Altbüron. 
Eigentlich konnten wir gut mithalten. 
Leider haben wir uns durch Eigenfeh-
ler und mangelnde Zweikampfstärke 
immer wieder selber in Bedrängnis 
gebracht. Schlussendlich verloren wir 
4-8. In Knutwil spiegelte sich das gan-
ze wieder. Eigentlich müssten wir mit 
2 Toren vorlegen, aber mit dem ers-
ten Angriff der Knutwiler hiess es 1-0. 
Und dann gab es einfach wieder einen 
Knick in der Mannschaft. Schlussend-
lich mussten wir noch 4 weitere Tore 
entgegennehmen. Zum nächsten Spiel 
mussten wir nach Entlebuch reisen. Die 
hatten bis jetzt alle Spiele gewonnen. 
Zudem mussten wir noch auf dem für 
uns ungewohnten Kunstrasen spielen. 
Wir starteten super in die Partie und 
dominierten das Spiel. Aber wie schon 
in den Partien zuvor fehlte uns ein Knip-
ser. Abschlüsse aus aussichtsreichsten 
Positionen fanden den Weg einfach 
nicht ins Tor. So kam es wie es kommen 
musste. Durch zwei Eigenfehler stand 
es plötzlich 2-0 und niemand wusste 
wieso. Der Rest des Spiels ist dann 
schnell erzählt. Wenn dann die Moti-

vation und Leistungsbereitschaft fehlt, 
ist sowieso nichts zu holen. Am Schluss 
gab es eine 6-0 Niederlage. Drei Spie-
le, drei Niederlagen. So hatten wir 
uns das nicht vorgestellt. Es galt nun 
die Mannschaft wieder zu motivieren. 
Nach fast 2 Wochen ohne Ernstkampf 
spielten wir zuhause gegen den FC 
Sempach. Voll motiviert legten wir los 
wie die Feuerwehr. Es war bis dahin 
das beste erste Drittel der laufenden 
Meisterschaft. Wir führten 4-0 und das 
völlig verdient. Nach 2 Dritteln stand 
es immer noch 5-2 für uns. Es war zu 
hoffen, dass wir den ersten Dreier nach 
Hause bringen. Es wurde aber noch 
sehr spannend, die Sempacher holten 
auf, aber zum Glück reichte es dennoch 
6-5 Sieg. Den Jungs und uns Trainer fiel 
ein Stein vom Herzen. Endlich hatte es 
mit dem ersten Sieg geklappt. Voller 
Hoffnung stiegen wir in die Partie ge-
gen Willisau. Ein Gegner der gemäss 
Papier auf unserer Stufe ist. Uns ist 
dann aber schnell aufgefallen, das vier 
Spieler von Willisau auf einem ganz an-
deren Niveau mit dem Ball umgingen. 
Wie sich später herausstellte, verstärk-
ten sie die Mannschaft mit Spieler ihres 
Elite Teams. Nichts desto trotz hielten 
wir sehr gut dagegen. Wir mussten al-
lerdings uns mit 4-7 geschlagen geben. 
Ja, man darf schon sagen: Ohne die 
Verstärkungsspieler wäre das Resultat 
wohl etwas anders ausgefallen. Scha-
de. Einen herben Dämpfer mussten wir 
in Schötz entgegennehmen. Es wollte 
einfach nichts klappen. 7-1 Niederlage. 
Als nächstes gastierte der FC Wolhus-
en auf dem Aengelgehr. Obwohl die 
Spieler des Gegners alle einen Kopf 
grösser waren, spielten wir einen sehr 
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guten Match. Spielerisch waren wir klar 
die bessere Mannschaft, doch leider 
haperte es wieder an der Chancen-
verwertung. Der Tabellenzweite Wol-
husen gewann schlussendlich mit 5-8. 
Trotzdem durften wir mit der Leistung 
des Teams zufrieden sein. Zum letzten 
Spiel gabs dann noch das Dessert ge-
gen den Tabellenleader aus Zell. Das 
Derby fand in Zell statt. Wir nahmen 
uns vor, im letzten Spiel nochmals al-
les zu geben und um jeden Millimeter 
zu kämpfen. Es war ein ausgesprochen 
gutes Spiel. Man sah nicht, dass der 
Erste gegen den Letzten spielt. Nach 2 
Dritteln stand es immer noch 0-0. Die 
Jungs spielten eine Klassepartie. Im 
letzten Drittel liessen dann die Kräfte 
etwas nach und wir kriegten dann doch 
noch 4 Gegentore. 

Wenn man die ganze Rückrunde be-
trachtet, kann man sagen, dass wir am 
Anfang sehr grosse Mühe bekundeten. 
Uns fehlte vor allem ein Topskorer. Doch 
auf den Leistungen der letzten beiden 
Spiele können wir sicher aufbauen. 
Das Team besitzt sehr viel Potenzial.
Zum Schluss möchten wir danke sagen. 
Den Jungs für ihren tollen Einsatz bei 
den Trainings und Spielen, es hat uns 
sehr viel Freude gemacht, mit euch 
eine super Saison zu verbringen.
Einen herzlichen Dank geht auch an 
die Eltern und Fans. Danke fürs Fahren, 
Dress waschen und unterstützen an 
den Spielen. 

Nun wünschen wir Euch allen einen 
wunderschönen Sommer und bis bald

Helene und Jörg

Junioren Ea
Nach einer erfolgreichen Vorrunde mit 
9 Siegen aus ebenso vielen Spie-
len starteten wir bereits im Dezember 
wieder mit den Hallentrainings. Nach 
einer Vorrunde mit 15 Spielern im Ka-
der, konnten wir auf den Frühling hin 
mit 2 E Junioren Mannschaften in die 
Meisterschaft starten. Das Trainerteam 
war von Anfang an von den Qualitä-
ten des Teams überzeugt und erhoffte 
sich, trotz dem Wechsel in die zweite 
Stärkeklasse, dass wir auch dort unse-
rem Spiel den Stempel aufdrücken und 
dieses siegreich gestalten können.

Mitte März starteten wir dann mit den 
Aussentrainings. Beim ersten Testspiel 
in Zell erhoffen wir erste Hinweise auf 
eine Standortbestimmung. Nach etwas 
Startschwierigkeiten, evtl. auch wegen 
der vom Trainergespann angeordneten 
Systemumstellung, kamen wir bereits 
im ersten Spiel immer besser in Fahrt. 
Das Derby gewannen wir, nach einer 
guten Leistung, mit 1:9. Somit schauten 
wir sehr optimistisch auf den Meister-
schaftsstart hin. Jedoch wurden wir 
sogleich wieder ausgebremst… Nach 
einer 5:10 Heimniederlage im letzten 
Testspiel gegen den FC Grosswan-
gen waren wir gewarnt und merkten 
sogleich, dass wir immer ans Limit ge-
hen müssen, um erfolgreich zu sein. 
Endlich war es soweit, mit dem Heim-
spiel gegen den SC Kriens starteten 
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wir in die Meisterschaft. Mit einer tol-
len Leistung und dem Endresultat von 
13:1 schickten wir die «Städter» wieder 
nach Hause. Im Training probierten wir 
unsere Schwachpunkte auszumerzen 
und übten zusätzlich fleissig Eckball-
Varianten ein. Diese versuchten wir im 
Spiel in Hochdorf sogleich einzubrin-
gen. Zusätzlich gab John in der Kabine 
eine weitere kleine Motivationsspritze 
mit auf den Platz. Versprach er doch, 
für jedes Kopfballtor nach Eckball, 
demjenigen Spieler nach dem Spiel 
einen Hot-Dog zu offerieren. Nach nur 
30 Sekunden zappelte der Ball nach 
einem Eckball im Netz. Unser Knipser 

Saul sicherte sich den ersten Hot-Dog. 
John ahnte sogleich Übles… Nach 60 
Minuten, 2 Kopfball Toren und einem 
Schlussresultat von 3:9 ging es für den 
Geldbeutel des Trainers jedoch glimpf-
lich aus. Da wir nun 4 Wochen spiel-
frei gewesen wären, traten wir gegen 
den FC Huttwil in einem Testspiel an. 
Wir mussten ziemlich unten durch und 
das Spielfeld mit einem Schlussresultat 
von 3:10 verlassen. In Dagmersellen 
gewannen wir dann das verschobene 
Spiel, trotz einigen Absenzen und der 
Unterstützung von Eb Spielern, klar mit 
0:6 und konnten das erste Mal zu Null 
spielen. Beim Heimspiel gegen Em-
menbrücke zeigten sich unsere Offen-

sivkräfte wieder von der besten Seite. 
Der gegnerische Torwart bekam vom 
Bälle aus dem Tor rausfischen Rücken-
schmerzen und tat einem schon fast 
ein bisschen leid. Er wurde von seinen 
Teamkollegen übel im Stich gelassen. 
Endresultat 15:2! 
Das ging etwas gar einfach. In Hitzkirch 
starteten wir zu verschlafen ins Spiel 
und gerieten sogleich mit 3:0 ins Hin-
tertreffen. In der Pause hielt das Trai-
nergespann eine Standpauke. Danach 
spielten wir zwei sehr gute Drittel. Trotz 
leidenschaftlichem Kampf mussten wir 
uns mit 7:5 geschlagen geben. Die 
Jungs waren beim nächsten Heimspiel 
auf Wiedergutmachung aus. Dies sah 
man von Beginn an. Mit dem Resul-
tat von 21:0 und 8 Toren von unserem 
«Zwerg» (Levin) reisten die Gunzwiler 
mit einer heftigen Packung nach Hause. 
Jetzt kam Malters zu Besuch. Da das 
Spiel unter der Woche stattfand ver-
stärkten sie sich gezielt mit Spielern der 
1. Stärkeklasse. Dies war jedoch kein 
Problem für uns, wussten wir um unsere 
eigenen Stärken. Mit einer engagier-
ten Leistung und unserem sackstarken 
«Hexer» Domi im Tor, gewannen wir das 
Spiel mit 7:6… Zum Schluss reisten wir 
nach einem strengen Vorabend und 
dem Cupsieg der Senioren am frühen 
Samstagmorgen nach Nebikon. Beim 
Zuschauen vom ersten Drittel konnte 
man fast meinen, dass die Jungs die-
sen Erfolg der Ü30 zu lange gefeiert 
hätten, stand es doch nach 10 Minuten 
schon 3:0 für den Gastgeber. Doch das 
Spiel war noch lange nicht zu Ende. Wir 
rafften uns nochmals zusammen und 
wollten den vielen mitgereisten Fans 
etwas zeigen. Jetzt war das Team auf 
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dem Platz, wie wir es kannten. Knapp 5 
Minuten waren im Mitteldrittel gespielt 
und der 3-Tore-Rückstand war wettge-
macht! Trotz der großartigen Aufhol-
jagd mussten wir uns zum Schluss mit 
einer ärgerlichen 5:4 Niederlage ab-
finden. Für die gute Leistung ab dem 
zweiten Drittel durften wir uns dennoch 
den verdienten Applaus unserer An-
hänger abholen!
Jungs, was für eine geile Saison! John 
und mir hat es unheimlich viel Spass 
gemacht, euch als «Bande» zu beglei-

ten und zu trainieren. Die Fortschritte, 
welche ihr wieder gemacht habt, sind 
riesig und wir dürfen gespannt sein, 
wie es mit euch weitergeht. Macht wei-
ter so und wie schon gesagt, vielleicht 
stehen wir in Zukunft einmal zusammen 
auf dem Platz und geniessen unser 
Hobby!!! Ein grosser Dank an die Eltern 
und Anhänger für die tolle Unterstüt-
zung an den Spielen übers ganze Jahr 
und die geselligen Momente danach.

Mäsi und John

Junioren Eb

Schon Ende November begannen wir 
mit den Hallentrainings und somit auch 
mit der Vorbereitung auf die 2. Sai-
sonhälfte. Die neu erstellte Truppe mit 
vielen neuen Gesichtern und neuem 
Trainerduo musste sich zuerst kennen 
lernen. In den Hallentrainings steht vor 
allem der Spass im Vordergrund. Mit 
vielen «Mätschli», konnten Bugi und 
ich (Lukas Imbach) die Stärken und 
Schwächen der Jungs und Mädchen 
erkennen. 
Anfangs Februar hatten wir unser ein-
ziges Hallenturnier in Roggwil zu be-
streiten. Zum ersten Mal konnte unsere 
Mannschaft sich mit anderen Teams 
messen. Wir haben viel auf den Posi-
tionen experimentiert, um die richtige 
Position der Kids zu bestimmen. Bei 
diesem Turnier wurden uns die Gren-

zen aufgezeigt, und wir mussten fest-
stellen, dass noch einiges verbessert 
werden muss.

Mitte März durften wir endlich auf dem 
neu eingesäten Rasen trainieren. An 
diese Umstellung muss man sich im-
mer zuerst gewöhnen, denn die Bälle 
verspringen schneller, und die Pässe 
müssen schärfer geschlagen werden. 
Da viele Spieler/innen bis anhin noch 
bei den F-Junioren spielten, mussten 
sie neue Regeln und Spielverhalten 
lernen. Nach nur zwei Rasentrainings 
bestritten wir das erste Testspiel ge-
gen den SC Nebikon. Bei diesem Spiel 
konnte man schon eine beträchtliche 
Steigerung zum Hallenturnier sehen. 
Trotzdem gingen wir als Verlierer vom 
Platz, dies änderte sich auch bei den 
weiteren 2 Testspielen nicht.
Somit starteten wir ohne Sieg in die 
Meisterschaft gegen den SC Eich. Nach 
einem guten 1. Drittel, in welchem wir 
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führten, konnten wir die gute Leistung 
nicht bis zum Schluss aufrecht halten. 
Dies ergab schlussendlich eine verdien-
te Niederlage. 3 Tage später standen 
wir bereits gegen den FC Zell auf dem 
Spielfeld. Mit dünnem Kader und ge-
gen körperlich überlegene Zeller gab 
es nichts zu holen. Nach 2 Wochen mit 
intensiven Trainings fuhren wir motiviert 
nach Willisau. Mit einer überzeugen-
den Leistung erspielten wir ein 4:4, dies 
war unser erster Punktgewinn. Ganz 
zufrieden konnten wir mit dem Resultat 
nicht sein, denn wir waren eindeutig 
die bessere Mannschaft auf dem Feld, 
und hätten einen Sieg verdient. Voller 
Euphorie trafen wir eine Woche später 
auf den FC Sursee, welcher uns nach 
einem umkämpften Spiel als Verlierer 
vom Platz laufen liess. Nach weiteren 
zwei Wochen Training konnten wir zu 

Hause gegen den FC Sins unseren 
ersten Sieg feiern. Das nächste Spiel 
bestritten wir im Entlebuch. Unter der 
sengenden Sonne trennten wir uns 1:1 
Unentschieden. Die letzten zwei Spie-
le der Saison gegen den FC Sempach 
und FC Dietwil konnten wir leider nicht 
mehr gewinnen. 

Wir hatten viel 
Spass mit euch und 
danken euch für das 
Mitmachen. Ihr habt 
viel gelernt und ei-
nen grossen Schritt 
vorwärts gemacht. 
Macht weiter so.

Ganz herzlich möchten wir uns auch bei 
den Eltern bedanken. Dress waschen 
und die Kids an die Spiele führen ist 
nicht selbstverständlich. 
       Bugi & Luki

Junioren F

Lange mussten wir in diesem Frühling auf 
das schöne Wetter warten. So verbrach-
ten auch die jüngsten Fussballerinnen und 
Fussballer viele Stunden gut eingepackt 
auf dem Fussballplatz und trainierten fleis-
sig an ihren Ballkünsten. Für unser erstes 
Turnier fuhren wir nach Willisau. Das kalte 
Wetter konnte uns jedoch die Freude am 
Fussball nicht nehmen. Ausserdem gibt es 
ja bekanntlich kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung. Anders sah dies am 

Wochenende vom nächsten Turnier aus. In 
Zell konnte an diesem Samstagmorgen kein 
Kinderfussballturnier durchgeführt werden. 
Leider hatte es am Tag zuvor zu viel gereg-
net und auch am Morgen regnete es stark. 
So fiel das Turnier wortwörtlich ins Wasser. 
Besser sah es eine Woche später in Huttwil 
aus, und wir konnten uns wieder mit den 
anderen Mannschaften aus der Region 
messen. Ganz viel Sonne gab es dann an 
unserem Heimturnier in Altbüron. Bei herrli-
chen Bedingungen verlief das Turnier sehr 
erfolgreich. Zum letzten Turnier reisten wir 

nach Grosswangen. 
Auch dort meinte es 
das Wetter wieder 
gut mit uns. Warm, 
etwas bewölkt und 
ab und zu etwas Son-
nenschein … Was will 
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man mehr? Bei solch tollen Bedingungen 
macht das Fussballspielen gleich doppelt 
Spass und das Kinderfussballmotto «Erleb-
nis vor Ergebnis» gewinnt nochmals an Be-
deutung! Nach dem letzten Turnier standen 
nun noch zwei Trainings auf unserem Pro-
gramm und es machte den Anschein, als ob 
das schöne Wetter sich für diese beiden 
Trainings aufgespart hätte. Nun wurde es 
sonnig und heiss und deshalb wurde schon 
mal eine Pause mehr eingeplant. Im letzten 
Training war es sogar weit über 30 Grad 
warm. Zur idealen Abkühlung diente die 
Rasensprinkleranlage, was den Junioren 
sichtlich Spass machte. Am Schluss gab es 
dann zum Ausklang noch eine feine Glace 
für jeden. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei He-
lene Iskandar und Patrick Bürli recht herz-
lich bedanken. Wenn mal jemand von den 
Trainern einen privaten oder geschäftlichen 
Termin hatte, halfen uns die beiden aus 
und stellten sich zur Verfügung das Training 
zu leiten. Dafür sind wir euch wahnsinnig 
dankbar! Ein Dank gilt auch den Eltern, 
welche unsere Junioren immer super un-
terstützen. Dresswaschen, Fahrdienst, die 
Turniere besuchen und anfeuern… all dies 
braucht Zeit und Aufwand, ohne den die 
Kinder ihrem Hobby nicht nachgehen könn-
ten. Merci euch! 

Bis zu 25 Fussballerinnen und Fussballer 
durften wir im Training begrüssen, was uns 
sehr gefreut hat! Bei so vielen Kindern ist 
es aber auch manchmal nicht ganz ein-
fach den Überblick zu behalten. Deshalb 
sind wir auf der Suche nach einer dritten 
Hilfsperson, welche uns beim Training mit 
den Kindern hilft. Wir würden uns freuen, 
wenn sich jemand meldet und uns unter-
stützt. Der Spass mit Kindern etwas zu 
machen steht dabei im Vordergrund. Ger-
ne darf man sich auch für ein Schnupper-
training als Trainer melden und mal bei 
uns reinschauen kommen. 
Allen Junioren, welche nach der Som-
merpause zu den E-Junioren gehen, 
wünschen wir weiterhin «vöu Spass» am 
Fussball und viele lustige Erlebnisse! 

                                    Emanuel & Andreas
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Senioren 30+
Kaum war die Vorrunde zu Ende, startete 
bereits das Winterprogramm mit dem wö-
chentlichen, freiwilligen Hallentraining in der 
Mehrzweckhalle Altbüron. Die Idee dahinter: 
Ein wöchentliches, lockeres Hallentraining in-
klusive dem geselligen Zusammensitzen der 
30+ und 40+ Senioren. So sollte die auf-
gebaute Kondition der Vorrunde irgendwie 
aufrechterhalten bleiben und zusätzlich die 
Kollegialität gepflegt oder sogar erweitert 

werden. Die Realität war leider eine andere.
Nichts desto trotz startete Anfang März das 
offizielle Vorbereitungsprogramm für die 
Rückrunde. Auch dieser Plan konnte nicht 
wirklich umgesetzt werden. Wir kämpften 
immer wieder mit zu vielen Absenzen, wel-
che jeweils sehr kurzfristig auf den Staff zu-
kamen. Ein erstes Testspiel gegen die Spiel-
gemeinschaft Zell/Willisau konnte aufgrund 
des Wetters nicht stattfinden. Daher kam es 
zum ersten Härtetest und damit auch zum 
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ersten richtigen Lauftraining der Vorberei-
tungsphase gegen den oberklassigen Geg-
ner FC Dagmersellen. Dieses Spiel endete 
mit einem Unentschieden, welches durchaus 
sehr positiv gesehen werden konnte.
Ende März erfolgte nun der Startschuss 
zur Rückrunde welche wir natürlich unbe-
dingt auf dem 2. Platz beenden wollten. 
Der Leader unserer Gruppe, sprich der FC 
Sempach, lag aufgrund seiner Überlegen-
heit und Dominanz bereits mehrere Punkte 
unangefochten und uneinholbar an der Ta-
bellenspitze. Die ersten drei Spiele gegen 
den Hildisrieder SV, den FC Knutwil/Triengen 
und den FC Hitzkirch konnten alle gewonnen 
werden. Der erste Rückschlag erfolgte dann 
äusserst knapp mit 2 zu 3 gegen den FC 
Ruswil, welcher das Schlusslicht der Gruppe 
war. Dieser Warnschuss kam für den ¼-Final 
des Senioren-Cups sicherlich zum richtigen 
Zeitpunkt. Wenige Tage nach der erwähn-
ten Niederlage war der Gruppenerste, der 
FC Sempach zu Gast auf dem Aengelgehr. 
Diesen Cup ¼- Final, welcher auf extrem ho-
hem Niveau stattgefunden hat, konnten wir 
nach einem Penaltykrimi mit 7 zu 5 für uns 
entscheiden. Der Cup-Traum ging weiter. Zu-
rück zum Tagesgeschäft, der Meisterschaft 
bei welcher die Spiele gegen den FC Em-
menbrücke und den FC Littau mehr oder we-
niger souverän gewonnen werden konnten 
und nach einem Chancenplus gegen den SC 
Reiden leider nur ein 0 zu 0 heraus schaute. 
Nun gut, man lag zu diesem Zeitpunkt nach 
wie vor mit 6 Punkten Vorsprung auf dem si-
cher geglaubten 2. Zwischenrang. Mir selber 
war klar, dass das Ding noch nicht durch war. 
Anschliessend galt wieder volle Konzentrati-
on dem Cup ½-Final auswärts gegen den FC 
Luzern. Auch dieses Spiel wurde extrem hart 
und auf einem hohen spielerischen Niveau 
geführt. Dieser Fight wurde ebenfalls im Pe-
naltyschiessen entschieden. Wie schon ge-
gen den FC Sempach lag das Glück auf un-
serer Seite und wir konnten den Finaleinzug 
mit einem 8 zu 7 Sieg nach Penaltyschiessen 
unter Dach und Fach bringen. Was für ein 

Erfolg für die Mannschaft und den Verein. 
Zum ersten mal in der Vereinsgeschichte 
konnte sich eine Mannschaft des FC Algros 
für einen Cupfinal qualifizieren. Der Traum 
ging weiter! Es standen jedoch noch zwei 
restliche Meisterschaftsspiele an. Zum einen 
war der Gruppenleader, der FC Sempach, 
wieder zu Gast und zum anderen durfte man 
noch auswärts beim FC Südstern antreten. 
Beide Spiele gingen verloren und so traf es 
ein, dass wir den 2. Tabellenplatz im letzten 
Spiel an den punktgleichen FC Littau abge-
ben mussten, da dieser weniger Strafpunkte 
auf dem Konto hatte. Es war absehbar, dass 
der Fokus am Schluss voll und ganz auf den 
Cupfinal gerichtet war und daher können wir 
auch mit einem 3. Platz in der Meisterschaft 
sehr gut leben.
Am 14. Juni 2019 kam es nun zum histo-
rischen Cupfinal gegen den SK Root und 
dies noch auf dem heimischen Sportplatz 
Aengelgehr. Wie es ausgegangen ist? Das 
weiss wahrscheinlich fast jedes Vereinsmit-
glied … für uns war es einfach ein perfektes 
Cup-Märchen … einfach nur legendär und 
historisch … ein überwältigendes Gefühl 
… unbeschreiblich und für viele sicherlich 
eines oder das Highlight ihrer fussballeri-
schen Karriere. Für Details verweise ich auf 
den separaten Spielbericht in dieser Kickoff 
Ausgabe.
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Funk-
tionärinnen und Funktionären des Vereins 
sowie beim ganzen 30+ Team für die le-
gendäre Saison bedanken. Insbesondere 
danke ich Simon und Silvan Leuenberger für 
die Unterstützung, sei das für die Vorberei-
tung und Durchführung des wöchentlichen 
Trainings, für die Spiele oder auch für die 
Organisation des abschliessenden Burger-
Plausches während der Cupsieger-Party. Ich 
freue mich auf die neue Saison 2019/2020 
und bin persönlich überzeugt und motiviert, 
dass wir wieder gemeinsam Grosses errei-
chen können.

Bulu – Schwitti – Schwitter Thömu – Trainer 
Senioren 30+
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Senioren 40+
Wie jedes Jahr starteten wir zur Überbrü-
ckung des Winters mittels freiwilligem Hal-
lentraining. Diese waren sehr gut besucht 
und machten auch sichtlich Spass. Ende 
Februar begannen die ersten offiziellen 
Trainings der Rückrunde. Zwei Freund-
schaftsspiele auf dem Kunstrasen, diverse 
Trainings und natürlich einige Laufeinhei-
ten bildeten das Vorbereitungsprogramm. 
Das traditionelle Trainingsweekend in Brig 
fand mangels Teilnehmer nicht statt. Eine 
kleinere Gruppe reiste nach Augsburg und 
schaute sich den Abstiegskampf Augsburg 
– Hannover an. In den anschliessenden 
Fachgesprächen zu diesem «Not gegen 
Elend» Spiel, versuchten wir auch taktische 
Massnahmen und Lösungen zu unserer 
ähnlichen Tabellensituation zu finden. Die-
ser Ausflug rundete das Vorbereitungspro-
gramm ab und wir fühlten uns gerüstet für 
die Rückrunde.
Den ersten Rückrundenmatch spielten wir 
auswärts in Stans und tauchten gegen 
einen Tabellennachbarn mit 5:0. Beim da-
rauffolgenden Heimspiel gegen Entlebuch 
gingen wir schnell in Führung und retteten 
ein 3:0 in die Pause. In der 2. Halbzeit lies-
sen die Kräfte auf beiden Seiten nach und 
das Spiel endete mit einem 4:1 Sieg.
Mit diesem etwas fahrigen Saisonstart 
reisten wir dann zum Derby nach Nebikon. 
Leider konnten wir in diesem Spiel keine 
gute Leistung zeigen. Gegen den Ende 
Saison Tabellenletzten brachten wir kein 
Tor zustande und verloren 1:0. Diese Nie-
derlage nervte wohl am meisten in der ge-
samten Rückrunde.  Nun folgten die beiden 
Spiele gegen die topklassierten Spielver-
einigungen Schötz/Willisau und Zell/Gross-
wangen. In diesen Spielen wurden uns die 
läuferischen und spielerischen Limiten klar 
und deutlich aufgezeigt. Wir verloren zu-
hause gegen Schötz/Willisau mit 3:6 und 
in Grosswangen mit 5:0. Wir konnten aber 
in diesen Spielen klar erkennen, wenn wir 
kompakt stehen und gut miteinander kom-

munizieren und einige Meter mehr laufen, 
dass auch gegen sehr gute Gegner etwas 
zu holen sein kann.

So empfingen wir zum Heimspiel Reiden 
und versuchten gegen einen Gegner auf 
Augenhöhe ein gutes Spiel zu machen. 
Das klappte einwandfrei und wir siegten 
mit 5:1. Da schmeckte auch der Gerstensaft 
nach dem Spiel wieder besser, nach der 
vorangegangenen Niederlagenserie.
Guten Mutes reisten wir am folgenden Frei-
tag nach Dagmersellen. In einem hitzigen 
Spiel, nicht nur wegen den Aussentempe-
raturen, gerieten wir zweimal in Rückstand 
und gingen mit einem 2:1 Rückstand in die 
Pause. Mit einer tollen kämpferischen zwei-
ten Halbzeit konnten wir dieses Spiel noch 
drehen und gewannen dank Toren in der 
Schlussphase mit 3:2. Mit dem gewonne-
nen Selbstvertrauen wollten wir die Rück-
runde noch erfolgreich gegen Buochs ab-
schliessen. Trotz eines guten Startes ging 
uns die Luft aus und wir verloren mit 2:1. 

Die Rückrunde hat uns einmal mehr ge-
zeigt, dass regelmässige Trainingsbesuche 
die Grundlage für einen guten Spieltag 
sind. Trotz unseres etwas älteren Alters-
durschnitts konnten wir auch die jüngeren 
Teams fordern.

Ich möchte an dieser Stelle unserem Trai-
ner Luki herzlich danken, der uns immer 
tolle Trainings bietet. Manchmal wird wohl 
seine Geduld arg strapaziert, wenn wir 
am Dienstag unseren Kopf noch auf der 
Baustelle haben anstatt auf dem Trainings-
platz. Besten Dank auch an alle Mitspieler, 
die Zeit investieren und körperliche Be-
schwerden riskieren, um unserem gemein-
samen Hobby nachzugehen. Es ist mir eine 
Ehre mit jedem von Euch ein Pässchen zu 
spielen, ein Mätschli zu tschutten und ein 
bisschen zu fachsimpeln über Fussball, Gott 
und die Welt …

Captain Köbu
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Ranglisten

1. Mannschaft // 3. Liga
1. FC Entlebuch 22 14 4 4 (36) 65 : 26 46
2. FC Malters  22 13 4 5 (49) 57 : 32 43
3. FC Altbüron-Grossdietwil 22 13 3 6 (32) 57 : 30 42
4. FC Schötz II 22 13 3 6 (48) 49 : 36 42
5. FC Buttisholz  22 13 3 6 (54) 54 : 31 42
6. FC Dagmersellen  22 9 5 8 (28) 41 : 36 32
7. FC Ruswil  22 9 2 11 (47) 39 : 35 29
8. FC Grosswangen  22 8 1 13 (39) 35 : 55 25
9. SC Reiden 22 7 2 13 (34) 34 : 52 23
10. FC Wolhusen  22 7 2 13 (55) 33 : 49 23
11. FC Triengen  22 6 4 12 (40) 37 : 70 22
12. FC Schüpfheim 22 2 3 17 (61) 20 : 69 9

2. Mannschaft SG Steckholz-Algro  // 5. Liga 
1. FC Bützberg 18 12 2 4 (17) 49 : 29 37
2.  SG Steckholz-Algro 18 11 3 4 (23) 44 : 23 35
3. FC Langnau  18 10 4 4 (14) 56 : 27 33
4. SC Burgdorf  18 10 3 5 (17) 30 : 15 32
5. FC Utzenstorf a 18 10 2 6 (14) 37 : 24 31
6. SC Wynau  18 9 3 6 (29) 42 : 35 29
7. SC Ersigen  18 5 2 11 (18) 23 : 42 16
8. Koppiger SV  18 2 6 10 (28) 24 : 48 11
9. FC Hasle-Rüegsau  18 1 3 14 (34) 19 : 63 5
10. SV Kaufdorf b 9 1 1 7 (9) 13 : 31 4

Junioren A // 2. Stärkeklasse
1. FC Willisau 7 7 0 0 (1) 30 : 9 21
2. FC Sempach 7 5 0 2 (3) 21 : 11 15
3. SG Algro / Zell 7 4 0 3 (5) 25 : 20 12
4. FC Ebikon  7 2 2 3 (2) 17 : 26 8
5. Team Wiggertal 7 2 2 3 (4) 15 : 19 8
6. FC Schötz 7 2 2 3 (6) 13 : 11 8
7. Hildisrieder SV 7 1 1 5 (4) 11 : 20 4
8. FC Hochdorf 7 1 1 5 (22) 12 : 28 4

Rückrunde FC Algro
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Ranglisten

Junioren B // 2. Stärkeklasse 
1. FC Rotkreuz 9 9 0 0 (2) 44 : 5 27
2. FC Gunzwil a 9 6 1 2 (1) 37 : 16 19
3. FC Sins/Dietwil a 9 6 0 3 (0) 30 : 24 18
4. FC Sursee a 9 5 1 3 (2) 33 : 24 16
5. FC Sempach 9 5 1 3 (22) 33 : 29 16
6. FC Littau 9 3 3 3 (27) 30 : 33 12
7. SG Algro / Zell 9 3 2 4 (4) 30 : 32 11
8. FC Emmenbrücke Academy B 9 2 2 5 (3) 26 : 33 8
9. FC Willisau 9 1 0 8 (2) 21 : 42 3
10. Team Wiggertal 9 0 0 9 (6) 18 : 64 0

Junioren C // 3. Stärkeklasse 
1. FC Südstern 9 9 0 0 (8) 56 : 16 27
2. FC Altbüron-Grossdietwil 9 5 2 2 (0) 45 : 14 17
3. FC Rothenburg c 9 5 1 3 (0) 26 : 28 16
4. SC Kriens c 9 4 0 5 (3) 39 : 53 12
5. Team Wiggertal II 9 3 2 4 (3) 19 : 27 11
6. FC Littau b 9 3 1 5 (0) 34 : 36 10
7. FC Grosswangen  9 3 1 5 (4) 31 : 43 10
8. SC Reiden b 9 3 1 5 (15) 15 : 45 10
9. FC Wauwil-Egolzwil 9 3 0 6 (1) 22 : 28 9
10. Team Amt Entlebuch III 9 3 0 6 (6) 41 : 38 9

Junioren D // 2. Stärkeklasse
1. FC Zell 8 7 1 0  41 : 16 22
2. FC Entlebuch b 8 6 1 1  49 : 11 19
3. FC Wolhusen 8 6 0 2  39 : 33 18
4. FC Sursee c 8 4 0 4  35 : 50 12
5. FC Schötz 8 3 1 4  28 : 28 10
6. FC Willisau b 8 3 1 4  27 : 37 10
7. FC Knutwil a 8 3 0 5  26 : 25 9
8. FC Sempach c 8 1 0 7  19 : 34 3
9. FC Altbüron-Grossdietwil 8 1 0 7  20 : 50 3 
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Ranglisten/Gratulation

Senioren 30+ // Regional
1. FC Sempach  17 17 0 0 (5) 112 :4 51
2. FC Littau 18 11 1 6 (6) 51 : 39 34
3. FC Altbüron-Grossdietwil  18 11 1 6 (10) 54 : 35 34
4. SC Reiden  18 8 2 8 (11) 34 : 36 26
5. FC Südstern b 18 8 0 10 (22) 33 : 63 24
6. FC Hitzkirch  18 6 3 9 (11) 37 : 51 21
7. Hildisrieder SV  18 6 3 9 (13) 44 : 63 21
8. FC Emmenbrücke a 18 6 2 10 (16) 40 : 54 20
9. FC Knutwil/Triengen 18 5 2 11 (6) 30 : 50 17
10. FC Ruswil  17 4 0 13 (5) 29 : 69 1

Senioren 40+ // Regional
1. SG Zell/Grosswangen 16 11 2 3 (9) 47 : 23 35
2. SG Schötz/Willisau 16 10 3 3 (5) 53 : 25 33
3. SC Buochs  16 8 4 4 (6) 33 : 18 28
4. SC Reiden  16 8 4 4 (10) 30 : 27 28
5. FC Stans  16 8 1 7 (7) 35 : 25 25
6. FC Altbüron-Grossdietwil  16 6 0 10 (10) 30 : 45 18
7. FC Entlebuch  16 3 4 9 (4) 26 : 45 13
8. FC Dagmersellen  16 3 3 10 (6) 19 : 43 12
9. SC Nebikon  16 3 3 10 (16) 24 : 46 12

Bei den E- und F- Junioren werden weder Resultat noch Tabellen veröffentlicht 
(Bestimmung aus dem Reglement des IFV)

Gratulationen …
… zur Hochzeit 
Wir gratulieren Tomi und Corinne Langenstein herzlich zu ihrer Hochzeit. 

Für euren weiteren gemeinsamen Lebensweg wünschen wir euch alles 
Liebe und Gute.

… zur Geburt 
Wir gratulieren Tobias und Antonia Bättig zur Geburt von Felicia Elin 
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Zuzüge

Vorstellung Zuzüge

Trainer Daniel Bossart und Assistent Joao Cardoso 
STAFF
Ziel: Das Team hat sich auf die neue Saison stark verändert. 
Darum ist es wichtig, eine Einheit bilden zu können. Weiteres 
Ziel: Erreichen der Aufstiegsspiele. 

Lukas Imbach
aus der Juniorenabteilung 
Ziel: Mich in die Startelf zu kämpfen und die Aufstiegsspiele 
zu erreichen 

Stefan Koller
aus der Juniorenabteilung 
Ziel: Mindestens den 3. Rang zu erreichen und eine schöne 
Zeit mit der Mannschaft verbringen 

Nick Käser
Aus der Juniorenabteilung 
Ziel: Persönliche Weiterentwicklung und eine erfolgreiche 
Saison als Team 

Remo Frei 
Aus der Juniorenabteilung 
Ziel: Mich gut ins Team einzubinden und mich zu verbessern, 
und auch von den älteren Spielern zu profitieren. So kann ich 
dem Team besser helfen bei der Zielerreichung Aufstiegsspiele.

Micha Derendinger
Aus der Juniorenabteilung 
Ziel: Erfahrungen zu machen in der 1. Mannschaft steht für 
mich weit oben. Weiter möchte ich soweit wie möglich Beitra-
gendes leisten, dass es dieses Jahr zum Aufstieg reicht.
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Zuzüge

Marco Imgrüt
Vorherige Stationen waren der FC Nottwil, FC Willisau, FC Sursee 
Ziel:  Dass wir auf und neben dem Platz als neuformierte Mann-
schaft zu einer Einheit werden. Uns in jedem Training verbessern, 
und uns gegenseitig zu Höchstleistungen antreiben. Und wir das 
Erarbeitete bis zum Schluss – Mitte Juni – abrufen können. 

Lorenzo Cardoso
Vorherige Stationen waren der FC Algro, FC Langenthal, Team 
TOBE, SC Kriens, SC Kriens-FC Luzern, SC Reiden 
Ziel: Mein persönliches Ziel ist, dass ich Neues dazulerne und 
mein Bestes für die Mannschaft gebe. Weiter möchte ich mit 
der Mannschaft aufsteigen. 

Alessandro Cardoso
Vorherige Stationen waren der FC Algro, FC Langenthal, FC 
Lotzwil-Madiswil, FC Langenthal, SC Reiden
Ziel: Aufstieg. Gerne möchte ich mich verbessern und viel 
Neues dazulernen. 

Liberat Gashi
Vorherige Stationen waren der FC Willisau, SC Reiden, FC 
Triengen, FC Schötz 
Ziel: Aufstiegsspiele, Aufstieg 

Manuel Huber
Vorherige Station war der SC Zofingen 
Ziel: Ich will mich schnell in die Mannschaft eingliedern. Und 
mit dem Team vorne in der Tabelle mitspielen können.  

Arbias Binaku
Vorherige Stationen waren der FC Schötz, FC Luzern U21, 
SC Buochs 
Ziel: Die Aufstiegsspiele erreichen 

Dominik Schüpbach
Vorherige Stationen waren der FC Dagmersellen, SC Nebikon 
und FC Algro. 
Ziel: Die Aufstiegsspiele erreichen



40

KidsDay

KidsDay
Beim 9. KidsDay spielte das Wetter 
mit  

Bei der 9. Austragung des KidsDay 
war für beste Verhältnisse gesorgt. Die 
ersten warmen Sonnenstrahlen am 30. 
Mai nach vielen kühleren und regne-
rischen Tagen führte die 135 Kids auf 
das Aengelgehr. Kein Wunder waren 
alle schon frühzeitig da. Perfekte Be-
dingungen wurden präsentiert und so-
mit war doch klar, dass man dies auch 
ausgiebig geniessen wollte. Die 6 bis 
12 Jahren alten Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen spielten fleissig Fussball 
und «das Mitmachen kommt vor dem 
Rang» durfte auch dieses Jahr nicht 
fehlen.

Am Schluss erhielten alle den gleichen 
Preis inklusive einem T-Shirt und einer 
reichlich bestückten Tasche, in der auch 
in diesem Jahr ein feines Magenbrot 
vom Magenbrotprofi nicht fehlte. 

Die Fussballkids spielten auf vier Spiel-
feldern in 5er Teams (Sechsergruppen) 
gegeneinander und während drei 
Stunden Spielzeit durften viele Tore, 
brillante Dribblings, gekonnte Ballsta-
fetten und gewonnene Zweikämpfe 

bejubelt werden.
So durften am Schluss alle Fussballer 
und Fussballerinnen einen Pokal, eine 
Tüte Chips und einen Gutschein für ein 
Heimspiel des FC Luzern in Empfang 
nehmen und gut gestärkt mit einem Hot 
Dog, einem Apfel und einem Becher 
Eistee den Heimweg antreten.

Der FC Algro dankt den Helfern und 
Helferinnen (Schiedsrichter, Clubhaus-
wirtin, Speaker, Platzwart, Parkplatz-
anweiser, Samariterverein) für die Mit-
hilfe, damit der Anlass immer wieder 
reibungslos läuft.  
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KidsDay/Daten

Ein besonderes Dankeschön gehört 
Stefan und Sarah Wolf. Dank ihnen 
dürfen wir nun schon seit mehreren 
Jahren einen Anlass durchführen, der 
den Kindern einen abwechslungsrei-
chen Nachmittag beschert. 
Wir freuen uns bereits auf die 10. Auf-
lage im 2020.

Weitere Impressionen unter www.kids-
day.ch oder www.fc-algro.ch

Thomas Leimgruber 
Vorstand FC ALGRO

Daten FC Algro
Hiltbrunnen-Chilbi Samstag, 31. August
 Sonntag, 1. September

Juniorenelternabend  Montag, 16. September

Supporter Apéro Sonntag, 22. September 

GV Supportervereinigung Samstag, 09. November 
FC Algro

FC Hallenturnier Samstag, 14. Dezember  
 Sonntag, 15. Dezember   



42

Inserate

Klosterbäckerei
zur Mühle Tel. 062 929 16 06
4915 St. Urban Fax 062 929 29 47

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 7.00-12.00 / 14.00-18.30 Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen
Sa 7.00-12.00 Uhr
So 8.00-12.00 Uhr

Therapiepraxis .

Klassische Massage | Dorn Therapie
Akupunktmassage | Schröpfen

Katharina Ledermann | Dipl. Masseurin
Sandgrubenstrasse 12 | 6146 Grossdietwil

079 512 05 94 | kledermann@bluewin.ch
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Inserate
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Vereinsangaben

Vorstand
Präsident Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Sportchef Wolf Lukas Nebikon 079 413 36 76 lukas.wolf@planquadrat.ch
Spiko-Präsident Unternährer Benedikt Altbüron 078 663 01 13 benedikt.unternaehrer@bison-its.ch
Aktuar Gut Daniel Altbüron 079 374 61 52 danielg64@bluewin.ch
Kassier, Marketing Grogg Lars Dagmersellen 079 732 35 27 lars_grogg@hotmail.com
Juniorenobmann Iskandar Helene Altbüron 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
Events Bürli Patrick Altbüron 079 197 62 44 patbuerli@bluewin.ch

Trainer
1. Mannschaft Bossart Daniel Rothenburg 078 667 64 14 daniel.bossart@raiffeisen.ch
Assistent Cardoso Joao Dagmersellen 079 930 46 62 jcardoso@hotmail.ch
TH-Trainer  Beglinger Ruedi Ohmstal 079 358 67 27 ruedi.beglinger@sabag.ch
2. Mannschaft Iskandar Mike Altbüron 079 395 55 99 mikey.i@hotmail.de
Assistent Häfliger René Dagmersellen 079 326 62 16 rene.haefliger@stutzbau.ch
Senioren 30+ Schwitter Thomas Grossdietwil 079 950 66 65 tom.schwitter@me.com
Assistent Leuenberger Simon Bern 079 724 50 74 sleuenberger@icloud.com
Assistent Karli Christian Pfaffnau 079 718 62 11 christian_karli@hotmail.com
Senioren 40+ Wolf Lukas Nebikon 079 413 36 76 lukas.wolf@planquadrat.ch
Assistent Koller Benno Hölstein 079 663 57 33 benno@kaminfeger-koller.ch
Junioren A Koller Stefan Hüswil 079 745 42 92 kollerstefan@hotmail.com
 Marti Petrick Zell 079 351 48 97 petrickmarti@gmx.ch
Junioren B Jurt Thomas Sursee 079 227 49 38 tom.jurt@gmx.ch
 Mehr Sandro Zell 077 403 58 20 san.mehr@gmx.ch
Junioren C Affentranger Silvan Altbüron 079 904 63 18 e.p.affentranger@bluewin.ch 
 Affentranger Kilian Altbüron 079 864 71 39 kilian.affentranger@bluewin.ch
Junioren D Iskandar Helene Altbüron 079 225 06 20 ech_be_helene@yahoo.de
 Hofstetter Jörg Altbüron 079 408 26 71 joerg.hofstetter@gmx.ch
Junioren Ea  Koller Marcel Grossdietwil 079 474 80 47 mako94@bluewin.ch
 Pike John Altbüron 079 303 70 59
Junioren Eb Roos Kristijan Grossdietwil 079 832 25 03 kristijan.roos@hotmail.com
 Alusi Bukuri  Altbüron 076 344 43 85 bukialusi@gmail.com 
Junioren F /  Knupp Emanuel Grossdietwil 079 646 33 90 emanuel.knupp@bluemail.com
Junioren G  Vogt  Andreas Altbüron 076 356 83 76 andi.o@sunrise.ch

Funktionäre
Teamverantwortlicher 
1. Mannschaft Müller Rolf Altbüron 079 322 72 82 mueller.roefe@bluewin.ch
Spielberichte Diverse Spieler der 1. Mannschaft
Speaker Grüter Alois, Graber Martina, Häfliger René
Platzwart Roos Toni Grossdietwil 079 321 48 58
Platzkassier Grogg Heinz Altbüron 062 927 10 56 
J + S Coach Leimgruber Thomas Altbüron 079 234 96 31 suedi1@bluewin.ch
Webmaster Imbach Julia Fischbach 079 267 10 05 juliaimbach@gmail.com
Fähnrich vakant
Clubhaus Wolf Annelis Fischbach 041 988 17 41 annelis.wolf@bluewin.ch
Fotograf Häfliger Jan Grossdietwil 078 758 55 76 janhaefliger@hotmail.com

Supportervorstand
 Bürli Monika Altbüron 079 197 62 43 mone.buerli@bluewin.ch
 Anliker Claudia Altishofen 062 756 28 39 claudia.ronchetti@bluewin.ch
 Wolf Jolanda Nebikon 079 629 05 83 jolanda.wolf@raonet.ch
 Leimgruber Manuela Altbüron 062 927 25 12 manu.leimgruber@bluewin.ch





Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Engagiert 
für den Schweizer Fussball 
und für alle, die Fussball lieben. 

Im Breitensport, in der Nachwuchsförderung,  
im Behindertensport und als Hauptsponsor der 
Raiffeisen Super League. Exklusive Berichte,  
tolle Gewinnspiele, Tickets und vieles mehr unter: 
welovefootball.ch

 Raiffeisenbank   Luzerner Landschaft Nordwest 
 Ausserdorfstrasse 8 
 6147   Altbüron 
 Telefon 041 984 25 25 
 raiffeisen.ch/luzerner-landschaft 

P.P.
CH-6147 Altbüron


